
Haben Sie keine
Heimatnachrichten
bekommen?

Bitte wenden Sie sich an
VTS Nord,
Tel. 0561 203-2323
oder per Mail an:
vertriebsleitung@hna.de

HANN. MÜNDEN
WITZENHAUSEN
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Unsere Angebote
vom 10.07. bis 12.07.2025

Kochwurst 100g 1,09EUR

Jagdwurst 100g 1,49EUR

Gulaschhalb&halb 1kg 10,90EUR

Schweinefilet 1kg 17,90EUR

SÄLZERSTR. 3 | Großalmerode
Tel. 05604 5801

info@fleischerei-fleckenstein.de

Freitag
Gegrillte Haxe
6,50 €/Stck.

Wir suchen Sie!Wir suchen Sie!

Kraftfahrer ((m, w, dm, w, d))
Vollzeit, Führerschein CE –Vollzeit, Führerschein CE –
Module-FahrerkarteModule-Fahrerkarte

Das erwartet Sie:Das erwartet Sie:
•• Fuhrpark aus MAN-FahrzeugenFuhrpark aus MAN-Fahrzeugen
•• Arbeitseinsatz von Mo.–Fr.Arbeitseinsatz von Mo.–Fr.
•• leistungsorientierte Bezahlungleistungsorientierte Bezahlung
•• Bonuszahlungen und SpesenBonuszahlungen und Spesen
•• unbefristeter Arbeitsvertragunbefristeter Arbeitsvertrag

Weitere Informationen findenWeitere Informationen finden
Sie auf unserer Homepage:Sie auf unserer Homepage:

www.heil-recycling.dewww.heil-recycling.de

Bewerbung an:Bewerbung an:
bewerbung@heil-recycling.debewerbung@heil-recycling.de
oder Telefon 05542 505300oder Telefon 05542 505300
Hans Dieter Heil e. K.Hans Dieter Heil e. K.
Im kleinen Felde 28, WitzenhausenIm kleinen Felde 28, Witzenhausen

Carl Hasselbach

GmbH & Co. KG

Am Flüthedamm 2

37124 Rosdorf

Tel. 0551 50099-0

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.: 9.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–16.00 Uhr
So.* 13.00–17.00 Uhr
*(Schausonntag, jeden 1. Sonntag im
Monat, keine Beratung, & Verkauf )

Alpaka-/Event-
wanderungen
www.alpaka-blumenwiese.de

Alpakas von der Blumenwiese
WIZ-Wendershausen
Tel.: 0173 8198839

Kuhtrift 3 | 37269 Eschwege | 05651 9223-0 | Öffnungszeiten: Di.-Fr.: 9 -18 Uhr | Sa.: 9 -14 UhrKuhtrift 3 | 37269 Eschwege | 05651 9223-0 | Öffnungszeiten: Di.-Fr.: 9 -18 Uhr | Sa.: 9 -14 Uhr

www.hartmann-wohnideen.de

Besuchen Sie uns
auch hier

Bis zum 30.09.2025 erhalten Sie alle Stressless® Admiral Modelle mit Hocker sowie die Stressless® Admiral Power™ Modelle
in vielen Farben, Bezugs- und Gestellvarianten zu attraktiven Vorteilspreisen. Stressless® Admiral ist ausschließlich in den
Lederqualitäten „Batick“ und „Paloma“ sowie nur in den Größen M und L erhältlich; eine Ausführung als Home Office Version
ist nicht möglich. * UVP des Herstellers. ** Ehemalige UVP des Herstellers.

www.stressless.com

Stressless® Admiral (M)
mit Classic Untergestell
inkl. Hocker in Leder „Batick“:
nur 1.999,– EUR*

statt 2.499,– EUR**

Stressless® Admiral zu Vorteilspreisen!

Stressless
mit Classic Untergestell
inkl. Hocker in Leder „Batick“:
nur 1.999,– nur 1.999,– 
statt 2.499,– statt 2.499,– 

 Admiral zu Vorteilspreisen!

€590sparen!

bis zu

Stressless® Admiral (M) mit Cross Untergestell
inkl. Hocker in Leder „Batick“ nur € 2.359* statt € 2.949**

BalanceAdapt™

Plus™ System

SAMSTAG — SAMSTAG
05.07. — 12.07.2025

Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Hermannrode – Frederik
Schröter ist der neue „Her-
mann des Jahres“. Bei den Her-
mann-Spielen, die wie immer
den Höhepunkt des dreitägi-
gen Brunnenfestes in Her-
mannrode bildeten, setzte sich
Schröter am Sonntagnachmit-
tag gegen sieben Konkurren-
ten durch und reckte am Ende
voller stolzdieHacke indieHö-
he, die er zusammen mit der
obligatorischenArbeitermütze
und -jacke von seinem Vorgän-
ger Marco „Schnut“Wittmeier
überreichtbekam.
Egal obHammertanz,Wand-

sitzen, Kopf in den Brunnen
und Luft anhalten, „Abhän-
gen“, Liegestütze oder Steine
schleppen – in jedemder nicht
nur wegen der hochsommerli-
chen Temperaturen zumeist
extrem schweißtreibenden
Spiele war Frederik Schröter
vornedabei.Die lockerenSprü-
che, die allen Teilnehmern
trotz der Torturen über die Lip-
pen kamen, sorgten mit dafür,
dass die vielen Besucher des
Brunnenfestes einen Riesen-
spaß hatten. Am Ende der Her-
mann-Spiele, die sich wie seit
vielen Jahren wieder André
Bachmann ausgedacht hatte
und die von ihm auch in ge-
wohnt lustiger Art moderiert
wurden, hatte Schröter 57
Punkte gesammelt – genauwie
seinBruder Jens.
Erst zum drittenMal seit der

Hermannspiel-Premiere vor 19
Jahrenmusste also ein Stechen
dieEntscheidungbringen.Und
in diesem Bruderduell hatte
Frederik Schröter dann beim
Unterarmstütz den längeren
Atemundholte sichunterdem
Jubel der Zuschauer zum ers-
tenMal den Titel. Erster Gratu-
lant war der unterlegene Bru-
der, der die Hermann-Spiele in
der Vergangenheit schon zwei
Malgewonnenhatteunddaher
gutmitdieserNiederlage leben
konnte. Mit 55 Punkten auf
Rang drei landete Gustav Zan-
der.AberauchdieanderenTeil-
nehmer wurden mit viel Ap-
plausbedacht.
Obwohl die sonntäglichen

Hermann-Spiele seit ihrer ers-
ten Austragung 2006 zu den
Höhepunkten des 49. Her-
mannröder Brunnenfestes
zählten, hatte die dreitägige

Veranstaltung auch diesmal
wieder einigesmehr zu bieten.
Nach dem Festgottesdienst,
dem „Ausgraben des Festes“
und einemAbendmit Live-Mu-
sikvonden„HotDocs“amFrei-
tag folgte am Samstagabend
die Disco-Party mit DJ Wyper.

Bevor dann am Sonntagnach-
mittag der „Hermann des Jah-
res“ ermitteltwurde, gab es zu-
nächst ein gemeinschaftliches
Mittagessen sowie später ein
großesKuchenbuffet.
UmPunkt17 Uhr folgte dann

der zweite Programmhöhe-

punkt: Die traditionelle Weib-
sentaufe. Nachdem „Täufer“
Michael Stöneberg in seiner
traditionellen „Rede zur Lage
derNation“zunächstangekün-
digt hatte, dass die 50. Auflage
des Brunnenfestes im kom-
menden Jahr wegen des Ende

Juni stattfindenden Neu-Ei-
chenberger Heimatfestes in
den August verschoben wird,
tauchte „Packer“ Gustav Zan-
der mit Kim Nowak und Kirs-
ten Steinberg zwei Frauen in
den Brunnen, die einst in Her-
mannrode geboren wurden,

dort aber schon lange nicht
mehr leben. Eine besondere
Ehre wurde ihrem Vater Tom
Nowak zuteil, der seit seinem
Wegzug aus Hermannrode je-
desJahrGastbeimBrunnenfest
ist und der diesmal sogar an
den Hermann-Spielen teil-
nahm. Auch er wurde vom Pa-
cker in den Brunnen getaucht
und von Täufer Michael Stöne-
berg zum „Ehrenjünger des
Brunnenfestes„ernannt.
Mit dem Eingraben der Fla-

scheginganschließendeinFest
zu Ende, mit dessen Verlauf
sichdieOrganisatorentrotzzu-
rückgehender Besucherzahlen
an allen Veranstaltungstagen
auch in diesem Jahr wieder zu-
friedenzeigten. PER SCHRÖTER

Gegen den Bruder durchgesetzt
Hermann-Spiele beim Brunnenfest in Hermannrode gehen ins Stechen

Stechen: Wegen Gleichstands nach den regulären Hermann-Spielen mussten die Brüder Jens (links) und Frederik Schröter ins
Stechen, das Frederik letztlich für sich entschied.

Weibsentaufe: „Packer“ Gustav Zander taucht Kim Nowak in
den Brunnen. Hinten wartet Kirsten Steinberg auf ihre Taufe,
links gibt Täufer Michael Stöneberg die Kommandos.

Wackelig: Beim „Hammertanz“ brauchten einige Hermann-
Spiel-Teilnehmer (wie hier der spätere Sieger Frederik Schrö-
ter) Unterstützung, um nicht der Länge nach hinzuschlagen.
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Hundelshausen – Sechs Hüh-
ner sind derzeit zu Gast auf
demAußengeländederKinder-
tagesstätte „Gelstertaler Spat-
zen“ in Hundelshausen. Wie
die Einrichtung mitteilt, han-
delt es sich dabei um ein zeit-
lich begrenztes Projekt in Ko-
operation mit dem Schloss-
mühlenhof in Hübenthal. Ziel
sei es, Kindern den Umgang
mit Nutztieren näherzubrin-
genundeinVerständnis fürdie
Herkunft von Lebensmitteln
zufördern.
Das mobile Hühnergehege,

in der Mitteilung als „kleines
Hühnermobil“ bezeichnet,
wurde demnach vom Inhaber-
paar Johannes Trojan und Zoé
Rudolph kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. Die Kinder über-
nehmen während des Projekts
Aufgaben wie das Füttern, das
Nachfüllen von Wasser, das
Säubern des Geheges und das
Einsammeln der gelegten Eier.
Diesewürdenanschließendge-
meinsam beim Frühstück ver-
zehrt, heißt es. „Uns ist wich-
tig, dass Kinder verstehen, dass
Eier nicht einfach aus dem Su-
permarktregalkommen“,wird
Johannes Trojan in der Mittei-
lung zitiert. Man wolle vermit-
teln,welcheArbeit undVerant-

wortung mit der Tierhaltung
verbunden sei. Nach Angaben
des Schlossmühlenhofs be-
treibt dieser zwei große Hüh-
nermobilemit jeweils 331Hüh-

nern in Freilandhaltung. Dar-
überhinauslebendortauchan-
dere Tiere wie Pferde, Ziegen,
Schweine,AlpakasundSchafe.
Im Rahmen des Projekts be-

suchte eine der Kita-Gruppen
den Hof in Hübenthal. Dort
konnten die Kinder lautMittei-
lung nicht nur die Tiere ken-
nenlernen, sondern auch ein

gemeinsames Frühstück im
Freien erleben. „Wenn wir die
Hühner bringen, sind sie oft
noch scheu und die Kinder
auch“, so Zoé Rudolph. Bei der

Abholung zeige sich jedoch
häufig eine deutliche Annähe-
rung zwischen Kindern und
Tieren. Interessierte Kinderta-
gesstätten oder Schulen, die
ein ähnliches Projekt durch-
führen möchten, können sich
direkt an den Schlossmühlen-
hofwenden.

Weitere Informationen: Insta-
gram: @schlossmuehlen_hof,
E-Mail: schlossmueh-
len_hof@gmx.de oder per
WhatsAppanTel. 0152/5985 21
90 elv

Hühner auf Zeit in der Kita
Kita in Hundelshausen setzt auf lebendigen Zugang zu Tier- und Lebensmittelkunde

Neugierige Begegnung im Gehege: Die Kinder der Kita „Gelstertaler Spatzen“ lernen was es heißt, Verantwortung für Tiere zu
übernehmen. FOTOS: GELSTERTALER SPATZEN

Hofbetreiber Johannes Trojan
bringt das Hühnerprojekt
nach Hundelshausen und da-
mit echtes Landleben mitten
in den Kita-Alltag.

Region – Der Sommer ist da –
undmit ihm kommt nicht nur
die Zeit von Sonne, Urlaub und
guter Laune, sondern auch täg-
licheGewinnchancenbeiunse-
rerneuenAktionFerienGlück.
Mit dem digitalen Sommer-

gewinnspiel derHNAmöchten
wir Ihnen den Sommer versü-
ßen – mit tollen Überraschun-
genundattraktivenPreisen.
Ab dem 7. Juli erwartet Sie

täglich ein neuer Gewinn –
aber nur, wenn Sie aktiv mit-
machen! Das bedeutet: Jeden
Tagaufhttps://zu.hna.de/som-
merglück2025 gehen, das ak-
tuelle Türchen auswählen, den
Tagesgewinn entdecken und
das Teilnahmeformular mit
Vorname, Nachname, E-Mail-
Adresse und Anschrift ausfül-
len–schonsindSie imLostopf.
Die Preise werden von regio-

nalen Unternehmen aus Nord-
hessen und Südniedersachsen
zur Verfügung gestellt. Ob
Technik, Einkaufsgutscheine,
besondereErlebnisse oderklei-
ne Auszeiten – es ist für jeden
etwasdabei.

Wichtiger Hinweis: Die Teil-
nahme gilt nur für das jeweili-
ge Tages-Türchen – wer öfter
mitmachenmöchte,schautam
besten täglich vorbei. Die Ge-
winnerinnen und Gewinner
werden am nächsten Werktag
benachrichtigt. Die Teilnahme
istkostenfrei.

Wir wünschen viel Glück
und einen großartigen Som-
mer!

Sommergewinnspiel: Tägliche Preise
„FerienGlück“: Jetzt mitmachen und Sommerfreude gewinnen

Attraktive Preise: Mit dem digitalen Sommergewinnspiel der HNA möchten wir Ihnen den
Sommer versüßen. FOTOS: PRIVAT

Einfach QR-Code scannen und
mit ein bisschen Glück gewin-
nen



Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90
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Großalmerode – Dunkle Wol-
ken am Himmel, doch helle
Stimmung auf dem Wilhelm-
Speck-Platz. Mit einem halb-
stündigenVerzugundder nöti-
gen Portion Gelassenheit be-
gann amDonnerstagabend die
offizielle Eröffnung des Groß-
almeröderHeimatfestes. Nach-
dem die Gäste vor einem kurz-
en Unwetter Schutz in der
evangelischen Kirche gesucht
hatten, setzte pünktlich zum
Abklingen der letzten Regen-
tropfenein Festakt ein, der ein-
drucksvoll zeigte, was eine
Stadtgesellschaft gemeinsam
aufdieBeinestellenkann.

Heimatfesterstmals
seit10Jahren

Erstmals seit zehn Jahren
lädt Großalmerode wieder
zumHeimatfestundverknüpft
dabeiTraditionmitGegenwart,
das Vereinsleben mit bürger-
schaftlichem Engagement. Die
feierliche Eröffnung war Er-
gebnis einer gelungenen Zu-
sammenarbeit zwischen dem
Festausschuss, der Turnge-
meinde 1863 Großalmerode
(TG) und dem Musikzug. Auch
der Gewerbeverein, Veranstal-
ter des parallel geplanten Alt-
stadtfestes, stellte seine Bühne
zurVerfügung.
DurchdenAbend führteMir-

co Höhre mit ruhiger Stimme
und klarer Präsenz. Den musi-
kalischen Auftakt setzte der
Musikzug Großalmerode, des-
sen feine Bläserklänge nicht
nur die letzte Nässe von den
Bänken vertrieben, sondern
auch erste Gänsehautmomen-
te schufen. Die „Groovies“ der
TG 1863 entwarfen mit ihrer
Choreographie ein bewegtes
Bild jugendlicher Kraft, wäh-
rend Bürgermeister Finn
Thomsen in seiner Ansprache
jenen Ton fand, der zwischen
Dankbarkeit und Aufbruch
changiert. „Es sind die Men-
schen,diedenUnterschiedma-
chen“, sagte er. Ein Satz, der in
der Tonstadt keine Floskel
bleibt.

Turnerbegeistern
dasPublikum

Dann der Moment, der zum
heimlichen Höhepunkt des
Nachmittags geriet, die Turn-
abteilung der TG präsentierte
aufAir-Track,MatteundBarren
einegenerationsübergreifende
Darbietung, die das Publikum
staunen ließ. Vom Vorschul-
kind bis zum 86-jährigen Gün-
ther Lege, der mit fast tänzeri-
scher Präzision am Barren
glänzte, wurde sichtbar, was
gelebtes Vereinswesen bedeu-
ten kann, kein Nostalgiekon-
zept, sondern eine bewegte Zu-
kunft inderGegenwart.
Humorvoll und mit einem

Augenzwinkern führte Cars-
ten Schwenk als Stadtpolizist
Kohlhase durch die Eröffnung,
ausgestattet mit Pickelhaube,
Schelle und gutem Rat statt
Strafzetteln: „Heute gibt’s kei-
ne Knöllchen, sondern Tipps
für das beste Bier.“ Der Klang
seiner Schelle markierte den
offiziellenBeginn.

EinBekenntniszur
Gemeinschaft

Trotz Regenschauern blieb
dasPublikum, teilsunterSchir-
men, teils Schulter an Schulter
undmachtedasEröffnungsfest
zu einem stillen Bekenntnis
zur Gemeinschaft. Musik, Ge-
spräche und spontane Begeg-
nungen bestimmten den Ton
diesesbesonderenAbends.
Zum Abschluss erklang das

Lied „Heimat Großalmerode“.

Wasbleibt, istnichtnurderAp-
plaus und der Klang der Glo-
cke, sondern die leise Gewiss-
heit, dass Heimat genau dort
entsteht, wo Menschen blei-
ben, auch wenn der Himmel
grau ist.
Gefeiertwurde bis in die spä-

ten Abendstunden. Und das
Heimatfest geht weiter mit ei-
nembunten Programmanden
kommendenTagen,bis zumFi-
naleamMontag. KEREM POLAT

Im Takt von Donner und Applaus
Großalmerode trotzt dem Wetter und feiert ein fulminantes Heimatfest

Mit Ton und Takt ins Fest: Der Musikzug Großalmerode stimmte nicht nur Instrumente, sondern auch das Heimatgefühl auf fünf besondere Tage ein.
FOTOS: KEREM POLAT

Mit Humor und Glocke: Carsten Schwenk betritt als „Stadtpoli-
zit“ die Bühne und ruft das Heimatfest auf seine ganz eigene
Art zur Ordnung.

In der Luft und auf der Höhe: Heimatfest als sportliche Bühne.
Die TG-Turnabteilung1863 Großalmerode begeistert mit Tem-
po, Technik und Teamgeist.

Mit Schwung und Begeisterung: Die jungen Mitglieder der TG
1863 erobern Bühne und Herzen, beweglich, mutig, mit leuch-
tenden Augen.

Anmut kennt kein Alter: Günther Lege (86) zeigte am Barren,
was lebenslange Leidenschaft bedeutet.

In der Luft und auf der Höhe: Heimatfest als sportliche Bühne. Die TG-Turnabteilung1863 Großalmerode begeistert mit Tempo,
Technik und Teamgeist.
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Flohmarkt
Metro
06.07.

Kammerbach – Den Eltern
macht die Hitze fast mehr aus
als den Kindern: Beim Ab-
schluss der 15. Auflage des Fuß-
ballcamps von Michael Rum-
menigge auf dem Sportplatz
Kammerbach herrschen am
Sonntagmittag Temperaturen
jenseits der 30 Grad. Trotzdem
oder auch, weil die Sonne so
schön vom blauen Himmel
strahlt, ist die Stimmung von
jungen Kickern und Trainern
ausgelassen. „Kick it like Rum-
menigge“, laut namensgeben-
dem Ex-Profi „ganz unbeschei-
den die beste Fußballschule
Deutschlands“, sorgt mal wie-
der für gute Laune, und das
ebennichtnurbeiden117Nach-
wuchsspielern.
Mit dabei sind wieder be-

kannte Ex-Profis wie „Eisen-
Dieter“ Schlindwein (unter an-
derem Eintracht Frankfurt)
oder Christian Sackewitz (Ar-
minia Bielefeld). Am populärs-
tenistnatürlichdermittlerwei-
le 61-jährige Michael Rumme-
nigge, jeweils dreimaliger
DeutscherMeister (mit demFC
Bayern) und DFB-Pokalsieger
(mit Bayern und Dortmund).
Seine Camps veranstaltet der
Bruder vom noch etwas be-
kannteren Karl-Heinz bundes-
weit – was ihm am Camp bei
derTSGKammerbachsogutge-
fällt? „Wir sind mittlerweile
Freunde, telefonieren imLaufe
des Jahres öfter miteinander“,
sagt er über die TSGer und die
FamilienFinkundMeyer. „Und
zweitens hatten wir bei 15 Auf-
lagen nur ein einziges Mal
schlechtesWetter.“
Die Fußballschule hat Repli-

ken der Schale für den Deut-
schen Meister, des DFB-Pokals
und der Champions-League-
Trophäe mitgebracht. Diesmal
geht es imaginär um die Deut-
scheMeisterschaft,unddiebes-
ten Teams der Nachwuchski-
cker bestreiten als Dortmund,
Bayern, Leverkusenund Frank-
furt gleich zwei Endspiele.
Pompös zur feierlichen Musik
wird eingelaufen, als Leverku-
sen angekündigt wird, kommt
vomFCBayernein„Buuuuh“.
Am Ende ist jeder ein Sieger,

auchHenryGuschlausWitzen-
hausen: „DasTrainingwar sehr
gut, ich habe viel gelernt“, sagt
er. Die 13-jährige Enja Sippel
aus Frankenhainwar zumdrit-
tenMal dabei. „Wirhaben alles
trainiert: Passen, Dribbling,

Torschuss“, berichtet sie. Die
Passspiel-Übungen fand sie am
besten, und von den Trainern
MaikFochler.
Zu den Fußballtagen inKam-

merbach gehörte bereits am
Freitag die elfte Auflage der
„11er Kings“ mit 35 Mannschaf-
ten und 210 Schützen.Mehr als
1220Elfmeterwurdenangepfif-
fen, „Kreismeister“ im Elfme-
terschießen wurde das Team
„Fußball für Jedermann“ mit
den jüngeren Spielern der SG
Kammerbach/Berkatal III.
Die Ex-Profis von der Fuß-

ballschule haben früher selbst
an den „11er Kings“ teilgenom-
men – „damals ging das noch
mit den Knochen“, witzelt
Rummenigge. Das Elfmeter-
schießen sei „eine Riesenidee“
der TSG-Organisatoren um Ti-
mo Fink. Und auch die Verstei-
gerung von signierten Trikots
von FlorianWirtz und Thomas
Müller erweist sich als gute
Idee: Sie erlöst 2300 Euro (1000
Euro für das Wirtz-Trikot, die
1300 Euro für Thomas Müller
stehen erst nach einem span-
nendenWettbietenfest).
Die 120 Helfer der TSG Kam-

merbach können sich nun aus-
ruhen. ImnächstenJahrstehen
beim Camp zwischen dem 26.
und 28. Juni zwei runde Ge-
burtstage an: 50 Jahre TSG-
Frauenfußball und 30 Jahre
Fußballschule Rummenigge.
Danngeht es umdieWeltmeis-
terschaft –mit einer Replik des
WM-Pokals. EDUARD WARDA

Kick it like Deutscher Meister
117 Kinder sind beim Rummenigge-Fußballcamp in Kammerbach dabei

Abschluss und Siegerehrung: Die Teilnehmer am Rummenigge-Camp werfen am Ende ihre Bälle in die Höhe. FOTOS: EDUARD WARDA

Die Versteigerung von signierten Trikots erlöst 2300 Euro für
die Nachwuchsarbeit der TSG Kammerbach. Vom Punkt aus: „Kick it like Rummenigge (l.)“

„Finale um die Deutsche Meisterschaft“ zwischen Eintracht
Frankfurt (schwarze Trikots) und Bayer Leverkusen. Das Team „Eintracht Frankfurt“ mit der Meisterschale.

Die "11er Kings“ des Elfer Cups: „Fußball für Jedermann“ darf sich inoffizieller Kreismeister im Elfmeterschießen nennen.



Südtiroler Speck
ca. 640-g-Stück,Ware einzeln ausgepreist
(1 kg = 13,99)

genussgenuss
Südtiroler Speck

Sommer-

1,89*
UVP 2,79 32%

billiger

Delikatess Creme
Zwiebel-, Knob-

lauch-, Paprika-, Gulasch-
creme, Knoblauch-Chili-
Gewürz-Creme, Zwiebel-Chili-
Creme oder Paprikamark
mild oder scharf, 160-g-Tube
(1 kg = 11,81) je Tube

Kräuterlinge im Streuer –
Frühlings-, Garten- oder Italienische
Kräuter 60-g-Dose (1 kg = 28,17)
je Dose

Konfitüre Sauerkirschen, Erd-
beeren oder Aprikosen 340-g-Glas
(1 kg = 5,85)

je Glas

Gronie Pils 5,2 % vol, 6x0,5-l-
Dose, zzgl. 6x –,25 Pfand
(1 l = 1,50)

je 6er-Pack

Pils
0,568-l-Dose,
zzgl.

–,25 Pfand (1 l = 1,39)
je Dose

Weinbrand
Classic 36% vol
oder Cuvée Rouge

30% vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 9,27)
je Flasche

(1 kg = 13,99)
ca. 640-g-Stück, Ware einzeln ausgepreist 

–,79*
UVP 1,09
27% billiger

z.B. 640 g

8,95*

UVP 1kg=17,90

21%
billiger

je Glas
60-g-Dose (1 kg = 28,17)   

1,79*

Nur gültig mit
NORMA Plus App
von 07.07.2025 bis 13.07.2025

1,49**

(1 kg =
18,63 – 16,56)16% billiger

1,69*
UVP 2,19

22%
billiger

6,49*
UVP 8,99
27% billiger

1,99*

52%
billiger

zum Vergleich:

UVP 200-g-Gl
as = 2,49

oder Cuvée Rouge 

4,49*
UVP 5,49
18% billiger

6er-PACK

13,5%
extra

Kräutemischung/
Suppengewürz
versch. Sorten,

z.B. Kräuter der Provence,
Italienische Kräuter 80-g-Dose

(1 kg = 22,38)
je Dose

Taillenslips 5er-Pack
seamless, für Damen

• Rundum keine Nähte • Perfekte
Passform durch Elasthan • Größen
M (40/42) – XL (48/50)

Sneakersocken 23 Paar für Damen oder Herren
• 71 % gekämmte Baumwolle, 26 % Polyester, 3 % Elasthan
• Bequemer Komfortbund • Größen 35/38 – 43/46

(Farb-
beispiele)

Nur gültig mit
NORMA Plus App
von 07.07.2025 bis 13.07.2025

6,99**
22% billiger

Nur gültig mit
NORMA Plus App
von 07.07.2025 bis 13.07.2025

7,99**
20% billiger

Nur gültig mit
NORMA Plus App
von 07.07.2025 bis 13.07.2025

9,99**
16% billiger

8,99*

9,99*
Schwarz

+ +

Sweat-Cargo-
Bermuda für Herren
• 60 % Baumwolle, 40 % Polyester

• Größen M (48/50) –
XXL (60/62)

je Bermuda

Dunkelblau/-
Grau-
Melange/
Schwarz

•  Größen M (48/50) –  

Grau-
Melange

Anthrazit

+++

Tank Top 3er-Set für Herren
• Uni: 100 % Baumwolle, Melange:
85 % Baumwolle, 15 % Viskose
• Größen M (48/50) – XXL (60/62)
je 3er-Set

Schwarz/Weiß/Anthrazit

+ +

Camouflage

11,99*
23 Paar

12,99*

SchwarzPerformance-Cloud-
Sneaker für Herren • Nahtloses Ober-
material mit Applikationen aus Rubber-
Print • Atmungsaktive Mesh-Innenausstattung
• Memory Foam-Decksohle • Waschbar bei
30 °C • Größen 42 – 45 je Paar

Textile Sneaker für Damen • Sportives Mesh-
Obermaterial mit stabilisierenden PU-
Elementen • Memory Foam-Decksohle

• Extra breite Leisten • Leichte, flexible und
schockabsorbierende Phylon-Laufsohle
• Waschbar bei 30 °C • Größen 38 – 41
je Paar

Navy

19,99*
UVP 44,95 55% billiger

19,99*
UVP 39,95 49%

billiger Schwarz/
MultiWeiß/Multi

NEU

5er-Pack

2in1 Elektro-Teleskop-Ketten-
säge/-Heckenschere Kettensägenaufsatz 710Watt:
• Automatische Kettenschmierung • Schwertlänge ca. 250 mm
• Mit werkzeugloser Kettenspannung
Heckenscherenaufsatz 450Watt:
• Schnittlänge 410 mm
• Max. Schnitt-

stärke 16 mm
• Arbeitswinkel

einstellbar

Unkrautbrenner • Piezoelektrische
Zündung • Punktgenaue Flamme • Handgriff

mit Feinregulierventil der Brennstärke
3 Jahre Garantie

Unkrautbrenner
WWS-UKB-F03

In-
klusive
Uni-
versal-
Gas-
druck-
dose

Zündung •  Punktgenaue Flamme •  Handgriff 

Ergo-
nomischer
Handgriff
mit piezo-
elektrischer
Zündung

2in1
Heckenschere
&Kettensäge

✔ Für Gehölz- und Strauch-
pflege bis zu 4,5m Höhe

✔ Mit Teleskopauszug und
Tragegurt

✔ Mit hochwertigem
Schwert und Kette

15,99*

UVP 22,98
je Unkrautbrenner

30%
billiger

Dazu passend:
Universal-Gasdruckdose
338g/600ml (1kg=8,85)

je Gasdruckdose

2,99*

UVP 3,99

25%
billiger

89,99*
UVP 114,90

21% billiger

19,99*
UVP 37,99

47%
billiger

Te
le

sk
op

ie
rb

ar
bi

s
ca

.2
,8

0
m

Arbeitswinkel jeweils
4-stufig einstellbar

Heckenscherenaufsatz 450 Watt: 

Arbeitswinkel jeweils  

Profi-Bypass-
Astschere L11 • Rostfreier Präzisions-
stahl • Antihaftbeschichtete Klinge • Für
Äste bis Ø ca.38 mm • Länge ca. 81 cm

Haken-
förmige
Gegenklinge
zum siche-
ren Halt des
Astes

Auch
online Elektrostart-Benzin-Freischneider 2 in1

BCH42E • Leistungsstarker 1,25 kW/1,7 PS Benzin-Motor
• Schneidbereich Motorsense:Ø 255 mm

• Schnittbereich Rasentrimmer:Ø 420 mm
5 JAHRE GARANTIE

Praktischer
Schnell-
verschluss

2 in1 Rasentrimmer
und Motorsense in
einem

Inkl. Schulter-
gurt, Frei-
schneidmesser
und Fadenspule

Inkl. aufladbare
Li-Ion Starter-
batterie und
Ladegerät

SCHNEIDEN AUF
KNOPFDRUCK
durch Elektrostart

Akku-Heckenschere 12V
• Optimale Messergeometrie für mehr Effizienz

• Leerlaufdrehzahl 1400 U/min-1 • Inklusive Scherenblattschutz
• Geringes Gewicht für eine komfortable
Handhabung • Schnittstärke bis max.Ø 14mm
3 Jahre Garantie

Schnittlänge 410mm

Inklusive
12V Akku
und Lade-
gerät

UNABHÄNGIG
GEPRÜFT

Prüfnummer 24HZK0907
www.intertek.de/zeichen

Praxis geprüft

Funktionalität erprobt

Verarbeitung bewertet

Dauerlauf geprüft

Pr
üf
nu

m
m
er

24
HZ

K0
90

7

Schutznetze • Individuell zuschneidbar

Teich- und
Laubschutz-
netz ca.
5x6m
• Inkl.8 Kunst-
stoff-Erdspie-
ßen • Ma-
schenweite
ca. 17x17mm
(1m2=–,33)

Absperrnetz
ca. 1x8m
• Mit 3 integ-
rierten Spann-
schnüren
• Enge Ma-
schenweite
ca. 16x16mm
(1m2 =1,25)

Vogel-
schutznetz
3er-Set je
ca. 4x5m
• Leicht und
engmaschig
• Maschen
weite ca.
15x15mm
(1m2=–,17)

9,99*
je Ausführung

Vogelschutz-
netz „Pre-
mium“ ca.
4x6m
• Robust und
langlebig • Ge-
flochtene Ma-
schen • Maschen
weite: ca.
25x25mm
(1m2=–,42)

49,99*
je Ausführung

169,–*
UVP 399,–

57%
billiger

Auch
online

Praktischer  

Verstellbarer
Bike-Griff für
ergonomisches
Arbeiten

PUR-Langzeitlasur 5 Liter
für innen und außen • Lasierender Holzanstrich
• Erhöhte Witterungs- und UV-Beständigkeit

(1l=3,–)

Pali-
sander

Nuss-
baum

Teak

2 in1 Lack und
Grundierung

Express Deckfarbe 750ml
• Für Holz, Putz, Mauerwerk etc. • Für Innen und Außen
• Elastisch – deckend • Schnellere Durchhärtung • Zwei

Anstriche pro Tag möglich • Extrem wetterbeständig
• Reicht für ca. 7,5 m2 (1 l = 7,99)

Nuss-
braun

Dunkel-
grau

Toska-
nabraun

Anthrazit-
grau

Dunkel-
grün

Hell-
grau

Weiß

Ausgabe 09/2016

Lackpinsel 3er-Set
Acryl-
pinsel
3er-Set

Lasurpinsel
3er-Set

Anstreich-
pinsel
3er-Set

Hohe Deckkraft durch
hochwertige Borsten
Ergonomisch
geformte Griffe

Pinsel
3er-Set aus FSC®-zertifi-
ziertem Holz (FSC® N001587)

Nur gültig mit
NORMA Plus App
von 07.07.2025 bis 13.07.2025

2,29**
23% billiger je Ausführung

5,99*

UVP 8,09

25%
billiger

Über 130 Artikel ständig im Sortiment!

Tierisch gut! Katzen-Trockenfutter
Perfect Fit mit Huhn 1,4-kg-Pa-
ckung (1 kg = 3,92);
Whiskas mit

Huhn 1,9-kg-Packung
(1 kg = 2,89)
je Packung

Katzennassnahrung
Klassische Auswahl in Sauce oder
Fisch Auswahl in Gelee 48x85-g-

Packung (1 kg = 3,38) je 48er-Pack

13,79*

48er-Pack

zum Vergleich:

UVP 24er-Pac
k = 8,65

20%
billiger

Snacks XXL Käse oder
Katzenminze 350-g-Packung
(1 kg = 15,57)

je Packung

5,49*
UVP 6,75

18%
billiger

5,45*
UVP 7,45

26%
billiger

350g

8,99*
UVP 12,99
30% billiger

18 Liter

Mega Box
1,4 kg

1,9 kg

Auch
online

Auch
online

Auch
online

Auch
online

Katzenstreu
Hygiene Plus
• Saugt

auf bevor Geruch entsteht
• 100 % natürliches

Katzenstreu
• Auch für Kätzchen

geeignet
18-l-Packung
(1 l = –,50)

Riesenwasser-
melone Italien

Kl. I, Sorte Dumara
je Stück

Kultur-Heidelbeeren
Deutschland, Märkische Höfe
Beelitz/Brandenburg
Kl. I, 500-g-Schale
(1 kg = 8,88)
je Eimer

4,44*
500 g!

(Abbildung ähnlich)

(Abbildung ähnlich)

XXL

5,99* (Abbildung ähnlich)

2,99*
XXL • 1,5 kg!

Mini-Landgurken
Spanien

Kl. I, 1,5-kg-Netz
(1 kg = 1,99)
je Netz

JETZT NEU: Jede Woche exklusive Rabatt-
Coupons – nur in der neuen NORMA Plus App!

5,995,99 (Abbildung ähnlich)

Schutznetze • Individuell zuschneidbar

48er-Pack

Tank Top 3er-Set 

SPAREN!
SPAREN!
SPAREN!

Jetzt herunterladen und
sparen, sparen, sparen!

2
8
/2
5

www.norma-online.de
*KeineMitnahmegarantie!SofernderArtikel inunsererFilialenichtvorhandenist,könnenSiediesendirekt inderFiliale innerhalbvon2Tagenabo.g. WerbebeginnbestellenundzwarohneKaufzwangoderSiewendensichbezüglich
kurzfristigerLieferbarkeitanwww.norma-online.de/aktionsartikel.Es istnichtausgeschlossen,dassSieeinzelne ArtikelzuBeginnderWerbeaktionunerwartetundausnahmsweise ineinerFilialenichtvorfinden.WirhelfenIhnengerne
weiter.SchuheundTextilienteilweisenichtinallenGrößenerhältlich.AllePreiseinEuro.BeiDruckfehlernkeineHaftung.**GültigfürNutzerderNORMAPlusApp.NurinderFilialeeinlösbar.EsgeltendieBedingungeninderNORMAPlusApp.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

abMontag,7. Juli

14,99*

UVP 26,95
je Ausführung

44%
billiger

Auch
online

2,99*

Auch
online

je 3er-Set

–,70
Ständig im SortimentÖKO-TEST GUT!

AUSGABE 07/2025

NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++
Daunasoft Beauty
Wattestäbchen
300 Stück

gut
ÖKO-TEST-Magazin 07/2025

Daunasoft Beauty
Wattestäbchen
300 Stück

gut
ÖKO-TEST-Magazin 07/2025

Wattestäbchen
300-Stück-Packung

Ständig im Sor
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mit Bio-Baumwolle

und Papierschaft!

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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*Nicht in allen Filialen verfügbar. Lieblingsmarkt in der logo App wählen und Aktionsteilnahme der Filiale einsehen. Für Druckfehler keine Haftung!
** Nur in Verbindung mit einem Coupon der logo Getränke App. Alle Bedingungen dazu finden Sie in unserer logo Getränke App.
Alle Artikel und Zugaben solange der Vorrat reicht.
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Beim Einkauf mit der App Punkte sammeln,
in Lose tauschen & mit Glück gewinnen!

logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

1 x 2 Open Flair
Festival-Tickets

St. Bonifatius
Bier

diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Adelholzener
Mineralwasse

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

r
er

5.99
-25%

Paulaner
Spezi, Limo
diverse Sorten,

teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,10 €

10.99
-27%

Maybach
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

Beim Kauf
von 5 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!

Beim Kauf
!!AktionAktion

2.99
-40%

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 07.07. – 12.07.2025

Hofbräu Original,
Hofbräuhaus Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l == 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

14.99
Entspricht einem Kastenpreis von 12,49 €

+ 4 Flaschen
Natur Radler
GRATIS!

!!AktionAktion

Veltins
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,25 €

12.49
ANGEBOT

Beim Kauf
von 2 Kasten

+ 1 Sixpack 0,33 l
GRATIS!

Beim Kauf
!!AktionAktion

Im Wert von 4,99 €
zzgl. 0,48 € Pfand

Weißenoher Bier
diverse Sorten, außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
-24%

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
14.99

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-25%

Ayinger
Festmärzen*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €,60 €

Nur solange derNur solange der
Vorrat reicht.Vorrat reicht.

15.99
-20%

Störtebeker
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App

ANGEBOT

16.99

Paulaner
Oktoberfest Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99
-21%

Paulaner Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,50 € + 2 Flaschen

Leichte Weiße
RATIS!

!!AktionAktion

GR

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-29%

Perfect Draft
Beck‘s, Diebels, Franziskaner,
Hasseröder, Löwenbräu,
Spaten, Corona Extra*,
Kasten = 1 x 6 l,
zzgl. 6,50 € Pfand,
1 l = 2,83 €

16.99
ANGEBOT

Nur für kurze ZeitNur für kurze Zeit

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,37 €

4.49
ANGEBOT

Gerolsteiner
Heilwasser,
Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kasten á 6 x 1 l,
zzgl. 4,80 € Pfand,
1 l = 0,75 €

1 l = 0,67 €7.98**
App8.98

-25%

DOPPEL-
KASTEN!

!!AktionAktion Bad Brückenauer
Schorle
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

8.99
ANGEBOT

Schweppes
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

9.99
10.99

Wetterauer Gold
Apfelsaft, Apfelwein,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

1 l = 1,50 €8.99**
App9.99

11.99

Coca-Cola*
koffeinhaltig,
Pack = 4 x 0,5 l,
zzgl. 1,00 € Pfand,
1 l = 1,90 €

3.79
-31%

0.99
-38%

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

WYN
Schorle, Spritz
diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,
zzgl. 0,08 € Pfand,
1 l = 2,39 €

1 l = 2,09 €0.69**
App0.79

ANGEBOT

15.99
-20%

Jack Daniel’s
Whiskey
Old No. 7, Honey,
0,7 l -Flasche,
1 l = 22,84 €

6 LOKALES

Bad Sooden-Allendorf – Der
FC-Bayern-München-Fanclub
„Schau‘nmermal ´95“BadSoo-
den-Allendorf feiert am Sams-
tag und Sonntag, 5. und 6. Juli,
sein 30-jähriges Bestehen. Die
Feier findet im Festzelt an der
Straße Im Eilse in Bad Sooden-
Allendorf statt.
Los geht es um12 Uhrmit ei-

nem Bastian-Werner-Gedächt-
nisturnier im Neun-Meter-
Schießen. Ab 18 Uhr gibt‘s Mu-
sik mit den Werratalern. Seit
vielen Jahren ist der Fanclub,
der aktuell 300 Mitglieder
zählt, im Stammfahrerpro-
gramm des FC Bayern Mün-
chen gelistet, was ihm größere
Kartenkontingente für fünf
Bundesliga Heimspiele in der

Münchner Allianz Arena si-
chert.
Zu diesen Spielen fährt der

Fanclub in der Regel mit dem
Reisebus nach München. Je
nach Anstoßzeit in der Allianz
Arena werden die Fahrten als
Ein- oder Zweitagesfahrten ab-
geboten.
Alle Bayern-Spiele werden

auch im Vereinslokal „Küfer-
keller“ inderSchusterstraße in
Bad Sooden-Allendorf ge-
schaut. Hierzu sind alle Freun-
de des FC BayernMünchen im-
mereingeladen.
Das Jubiläumsfest endet am

Sonntag mit dem Frühschop-
pen, aber erstmal geht es los,
um 11 Uhr, im Festzelt bei frei-
emEintritt. sps

Bayern-Fanclub feiert
30-jähriges Bestehen

Hann. Münden – Die Münde-
ner Lions mit Familien und
Gästen vom Lions Club Gotha
trafen sich am vergangenen
Sonntag, 22. Juni, im Dorfge-
meinschaftshaus inMeensen.
Dieses gut besuchte Treffen

bildete den Rahmen für den
jährlichenWechsel imAmtdes
Club-Präsidenten.
„Der scheidende Präsident,

Thomas Henning, stellte in ei-
nemRückblick auf seine Amts-
zeit (Juli 2024 bis Juni 2025) als
wesentlicheAktivitätendieAd-
ventskalender-Aktion ‚helfen
und gewinnen‘, den Bücherlö-
wen Lesewettbewerb und das
Angebot mit ‚Move for the Pla-
net‘ (gemeinsamwandern)her-
aus“, heißt es in der Pressemit-
teilung.
SeinDankgaltder ihmzuteil

gewordenenUnterstützung im
zurückliegenden Jahr durch
Vorstand und Mitglieder und
darüber hinaus besonders für
dieVorbereitungderVeranstal-
tungzumAmtswechsel.
Es sei ihm, so führte er aus,

besonders auf ein aktives Club-
leben angekommen. Dem
künftigen Präsidenten, Prof.
Dr. Volker Kliem, wünschte er
Erfolgundbot ihmseineUnter-
stützungan.

Dieser dankte seinem Vor-
gänger für das zurückliegende
Amtsjahr. Er selbst werde an
den bewährten Aktivitäten
festhalten und die Bemühun-
gen, jüngere Mitglieder zu ge-
winnen, fortsetzen.
Auch die Begegnungen mit

den Freunden vom Lions Club
Gotha sollen weitergeführt
werden, sozumBeispieldasall-
jährige Treffen am Tag der
Deutschen Einheit am 3. Okto-
ber. sta

Präsidentenwechsel
beim Lions Club

Der scheidende Präsident,
Thomas Henning (rechts),
übergibt symbolisch den Staf-
felstab an seinen Nachfolger
Prof. Dr. Volker Kliem.

FOTO: LIONS CLUB

Werra-Meißner – Der 18. kreis-
weite Freiwilligentag findet
dieses Jahr am 20. und 27. Sep-
tember statt. Mit der Idee „Gu-
tes tun für einen Tag“ werden
Bürgerinnen und Bürger ange-
sprochen, sich in einem kon-
kreten Projekt für ihr Gemein-
wesen zu engagieren. Zu die-
sem Zweck bieten vom Orts-
vorsteher über Heimatverein
bis zum Kulturverein, Kinder-
tagesstätten und Familienzen-
tren und weitere gemeinnützi-
ge Organisationen an diesem
Tag Mitmach-Aktionen an. Im
letzten Jahr gab es im Werra-
Meißner-Kreis über 100 Aktio-
nen über alle Kommunen des
Kreises verteilt, an denen sich
rund 2000 Menschen an den
verschiedenen Aktionen betei-
ligenkonnten.
Erste Anmeldungen für Akti-

onen sind schon eingegangen
und zu sehen auf der Homepa-
ge der Freiwilligenagentur. In
diesem Jahr fällt der Freiwilli-
gentag auf den „World-
Cleanup-Day“, der alljährlich
am 20. September begangen
wird. Damit wird auch dazu

aufgerufen, Aktionen mitein-
ander zu verknüpfen und bei-
spielsweise im Ort oder im
Quartier noch eine Müllsam-
melaktion zu organisieren.
Wichtig bei allen Vorhaben
sind der Spaß und das gemein-
same Engagement für eine gu-
te Sache. AlleAktionenwerden
auf der Seite der Freiwilligen-
agentur fortlaufend veröffent-
licht.
Das Anmeldeformular für

Aktionen ist online unter fbs-
werra-meissner.de/freiwilli-
gentag/de verfügbar oder kann
telefonisch unter Tel. 0 56 51/
33 32 37 8 angefordertwerden.
Anmeldeschluss ist der 29. Au-
gust. Unternehmen, die Inter-
esse haben, sich mit einem
Team engagierter Mitarbeiter
an einer Aktion zu beteiligen,
können sich an die Freiwilli-
genagenturwenden.
Kontakt und Informationen:
Evangelische Familienbil-
dungsstätte Werra-Meißner /
Omnibus – die Freiwilligen-
agentur, freiwilligentag@fbs-
werra-meissner.de, Tel. 0 56 51/
33 32 37 8 bam/sps

Aktionen für den
Freiwilligentag gesucht

Anmeldung bis zum 29. August



Stellenangebote

Wir suchen eine

Reinigungskraft
(m/w/d) – Teilzeit*

oder GfB (556,- Euro)

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

Senioren- und Therapiezentrum Helsa
Fröbelstraße 6, 34298 Helsa

(05605) 808 - 0
Frau Katharina Braun

heimleitung@haus-helsa.de
www.haus-helsa.de

„Sie lieben es sauber?
Super! Wir auch!“

Bezahlung
über Tarif!*

Wir zahlen mehr als

Mindestlohn!

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Sooden-
Allendorf
Allendorf
Sooden

• Großalmerode
Epterode
Laudenbach
Rommerode
Stadt
Trubenhausen

• Hann. Münden
Bonaforth
Gimte
Hemeln
Lippoldshausen
Stadt
Volkmarshausen

• Hessisch
Lichtenau
Walburg

• Scheden
Dankelshausen

• Staufenberg
Dahlheim

• Witzenhausen
Gertenbach
Kleinalmerode
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Immobilienankauf

Bekanntschaften
Inge, 71 J., ruhige, warmherzige Witwe,
liebe Garten, Hausarbeit u. ein gepfleg-
tes Zuhause, auch Campen mit dem
Wohnmobil. Wünschemir einen freund-
lichen, aufrichtigen Herrn für Zweisam-
keit, getrennt oder gemeinsam woh-
nen möglich. PV Tel. 0176-45986085

Sabine, 62 J., naturverbundene Tier-
freundin, gärtnere mit Leidenschaft u.
würde gernewieder für zwei kochen. Su-
che e. zuverlässigen, lebensbejahenden
Mann, der Zweisamkeit genauso schätzt
wie Freiraum. PV Tel. 0176-34498648

Monika, 80 J., feinfühlige Witwe, zu-
rückhaltend, ehrlich u. häuslich, suche
üb. PV einen aufrichtigen Herrn für das
stille Glück zu zweit. Auto u. Umzugs-
wille vorhanden. Tel. 0162-7928872

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 0170 2229810

Landwirtschaft&Forsten

Buche BrennholzBuche Brennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 67€ srm
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe
Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

HNA Vertrieb für Hann. Münden:
05541 983951 vts-werra-meissner@hna.de

Auf meiner
Route bin
ich CHEF

die-Zusteller

Volljährig und Frühaufsteher?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Tageszeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

www.die-zusteller.de

• Staufenberg-Speele
(Teilbezirke zur Festeinstellung)

(Mindestalter 18 Jahre)

Mit VOLLGAS
zum neuen
JOB

Bitte achten Sie auf
ausreichende Beleuchtung

auf dem Weg zum
Briefkasten.
Vielen Dank.Vielen Dank.

www.nh-wochenzeitungen.de

Alle aktuellen Sportnachrichten
finden Sie in Ihrer Zeitung!
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Fürstenhagen –Abschiedeund
Ehrungen drückten der Ver-
bandsversammlung des Kreis-
feuerwehrverbands Werra-
Meißner am Freitagabend im
Lichtenauer Stadtteil Fürsten-
hagen den Stempel auf. Aus-
richter war die örtliche Feuer-
wehr, die anlässlich ihres 75-
jährigen Jubiläums zusammen
mit dem 50-jährigen der Ju-
gendfeuerwehr in die Mehr-
zweckhalleeingeladenhatte.
Leider blieben im Saal viele

Stühle unbesetzt, denn von
den125Einsatzabteilungendes
Kreisverbands konnte Vorsit-
zender Hans-Heinz Staude le-
diglich die Vertreter aus 59
Wehren begrüßen. Möglicher-
weise war die geringe Teilneh-
merzahl den Parallelveranstal-
tungen im Kreis, dem Heimat-
fest in Großalmerode und dem
Johannisfest in Eschwege, ge-
schuldet. Auch die für Samstag
geplanten Spiele der Kinder-
und Jugendwehren waren we-
gen der geringen Anzahl von
Anmeldungen im Vorfeld be-
reitsabgesagtworden.
Ein volles Haus hätte man

vor allemdemFürstenhagener
Reinhard Kanstein gewünscht,
dem in Anerkennung seiner
Verdienste in und um die Ju-
gendarbeit in den Feuerweh-
rendesLandesHessendieFlori-
an-Medaille in Gold von Kreis-
brandinspektor Christian Sas-
se verliehen wurde. Kanstein
ist seit Jahrzehnten insbeson-
dere in seinemHeimatort Fürs-
tenhagen, aber auch auf Stadt-

und Kreisebene, in der Jugend-
feuerwehrarbeit aktiv. Er hat
Kinder und Jugendliche in vor-
bildlicherWeisegefördert, aus-
gebildet und betreut. Außer-
demwarer als Fachbereichslei-
ter der Kreisjugendfeuerwehr
tätig, stand als Wertungsrich-
ter zur Verfügung und hat mit
seiner Fachkompetenz viele
Wettbewerbe bis 2024 beglei-
tet und geprägt. Zu den ersten

Gratulanten zählten auch Bür-
germeister Dirk Oetzel als
Hausherr, Gerhard Biederbeck
(Vorsitzender des Bezirksfeuer-
wehrverbands Kurhessen-Wal-
deck), Bundestagsabgeordne-
ter Wilhelm Gebhard (CDU)
und Erster Kreisbeigeordneter
Friedhelm Lenze (SPD), von je-
der auchGrußworte andieVer-
sammlunggerichtethatte.
Als nächster stand Christian

Sasse selbst im Rampenlicht,
dennnach14 Jahren imAmtals
Kreisbrandinspektor wechselt
ermitdemheutigenTagzurBe-
rufsfeuerwehr nach Kassel. In
Anerkennung seiner Verdiens-
te bei der Entwicklung des
Brand-undKatastrophenschut-
zes verlieh ihm Vorsitzender
Staude die Goldene Verdienst-
medaille.
DieAnschaffungvonzweiTe-

lefonkoffern für die Brand-
schutzerziehung hatte die VR-
Bank Mitte mit 800 Euro aus
der Stiftung „Herz für die Regi-
on“ möglich gemacht. Als Ver-
treter desGeldinstitutswarMi-
chael Schelper zu Gast, um die
beiden Exemplare an Jens Tho-
mas aus Meißner-Vockerode,
der imBereichdesGefahrenab-
wehrzentrums des Kreises für
die Brandschutzerziehung zu-

ständig ist, zu übergeben. Die
Koffer sind mit Schnurlostele-
fonen ausgestattet, die es den
Kindern ermöglicht, jetzt mit
zeitgemäßer Technik zu erler-
nen, wie ein Notruf abgesetzt
wird. Die Koffer kommen in
Kindergärten und Grundschu-
lenzumEinsatz.
Die Zahlen in Staudes Jahres-

bericht lassen Kontinuität er-
kennen. In den 125 Einsatzab-
teilungen Wehren sind kreis-
weit 336 Frauen und 2175 Män-
ner aktiv, dazu kommt die 48
Mitglieder zählendeWerksfeu-
erwehr von DS Smith in Wit-
zenhausen. Auch der Nach-
wuchs ist in 73 Jugendwehren
mit 225 Mädchen und 500 Jun-
gengutaufgestellt.DenKinder-
feuerwehren gehören mit 211
Mädchen und 319 Jungen sogar
31mehr als imVorjahr an. Ähn-
lich ist die Entwicklung in den
Musikabteilungen,wo die Zahl
gegenüber 2023 um 23 Aktive
auf205gestiegen ist.
Hans-Heinz Staude kündigte

mit Ablauf seiner Amtszeit in
2026 an, aus privaten Gründen
nicht erneut als Vorsitzender
zu kandidieren. Gleiches gelte
auch fürweitereVorstandsmit-
glieder, sodass sich bei der
nächsten Verbandsversamm-
lung in Berkatal-Hitzerode ein
Umbruch in der Verbandsspit-
ze ankündigt. Staude erklärte
sichjedochbereit, fürdieEinar-
beitung einer Nachfolgerin
oder einesNachfolgers zurVer-
fügungzustehen.

LOTHAR RÖSS

Verdiente Kameraden geehrt
Wenige Teilnehmer besuchten Versammlung des Kreisfeuerwehrverbands

Geehrt: Reinhard Kanstein (Mitte) gratulieren Dirk Oetzel (von links), Wilhelm Gebhard, Gerhard Biederbeck und Friedel Lenze
zur Florian-Medaille in Gold. FOTOS: LOTHAR RÖSS
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Bad Sooden-Allendorf – Ein
Samstagabend im Juni, der
Himmelmilchigblau, alswüss-
te er, dass etwas zu Ende geht.
Drinnen, im voll besetztenMo-
zartsaal des Werratal Kultur-
und Kongresszentrums, sitzen
sie, 23 junge Menschen, fest-
lich gekleidet, erwartungsvoll,
still. Noch sind sie Schülerin-
nenundSchülerderRhenanus-
Schule, einer kooperativen Ge-
samtschule in Bad Sooden-Al-
lendorf. Am Ende des Abends
werden sie es nicht mehr sein.
Es ist einAbschied,wie er jedes
Jahr tausendfach gefeiert wird,
unddoch ist jedereinzigartig.
Die Worte der Schulleiterin

kamen ohne Pathos aus, aber
mit Nachdruck. Dr. Anne Bren-
nersprachvonderSchulealsei-
nem geschützten Raum, struk-
turiert, berechenbar, ein Halt
in einerWelt, die brüchiger ge-
worden sei. „Nun ziehen Sie
hinaus indieseWelt –nicht oh-
ne Zweifel, aber auch nicht oh-
ne Rüstzeug“, sagte sie. Und sie
erinnerte daran, dass Schule
mehr ist als ein Ort der Wis-
sensvermittlung. Sie sei einOrt
fürMaßstäbe, fürWerte.
Mit Witz führten Lennox

Göttlicher und Finn Kiebach
durch das Programm. Ihr
bedauernder Hinweis auf die
Abwesenheit kommunalpoliti-
scher Vertreter, wegen einer
parallel laufendenStadtverord-
netenversammlung, blieb
nichtohneResonanz:DennBil-
dung ist ein öffentliches Gut.
Und verdient öffentliche Auf-
merksamkeit.
Die Tutoren Dr. Michael Cze-

linksi sowie Cindy Körber
blicktenzurückaufGespräche,
kleine Gesten, große Fragen.
Persönlichwurdees, alsKörber
jedem ihrer Schützlinge eine
selbst gezogeneGrünlilie über-
reichte. Ein Symbol für das,
wasbleibt. „SiehatWurzelnge-
schlagen, so wie ihr auch.“
Auch von Schülerseite wurde
das vergangene Jahrzehnt ver-
messen, mit leiser Ironie, aber
ohne Zynismus. Helena Stitz,
Antonia Meister, Emelie-Marie
Tölle, Emanuel Bormuth und
Miriam Meise erinnerten an
proteinreiche Snacks, über-
nächtigte Referate, koffeinge-
tränkte Prüfungsphasen und
die seltsame Fähigkeit, sich

trotz Schlafmangel in Mathe-
klausuren zu konzentrieren.
Nicht ohne Dankbarkeit spra-
chen sie von Lehrerinnen und
Lehrern, die in stressigen Mo-
menten Ruhe ausstrahlten, Tü-
ren offenhielten und manch-
mal auch ein offenes Ohr hat-

ten. „In all dem lag eine stille
Aufrichtigkeit, ein Zuhause“,
sagte eine von ihnen. Klassen-
fahrten nach Berlin, Hamburg,
Italien – und kurz vor Pande-
miebeginnnachLondon–mar-
kierten Stationen einer Schul-
zeit, die zwischen Alltag und

Ausnahme schwankte. Die Co-
rona-Zeit, so wurde klar, hat
nicht nur gefordert, sondern
auch gelehrt: Resilienz, Selbst-
organisation, Geduld. Clayton
Hentschel, ausgezeichnet im
FachGeschichte,brachteesauf
den Punkt, Bildung ist nicht

bloß Stoffvermittlung, son-
dern Haltung. „Die Schule hat
unsgezeigt,dasswirDingehin-
terfragen und Verantwortung
übernehmen müssen, nicht
trotz, sondern wegen ihrer
Strukturen.“
Der Jahrgang erzielte einen

Gesamtdurchschnitt von 2,09.
Herausragend: Jonas Neuen-
rothmit der Traumnote 1,0, ge-
würdigt imChemie-Grundkurs
und mit der Pierre-de-Couber-
tin-Medaille für besondere
sportliche Leistungen, zudem
erhält er ein Stipendium der
„Studienstiftung des deut-
schen Volkes“. nd Mattis Käm-
mer (beide 1,1) wurden für ihr
musikalisches Engagement
ausgezeichnet sowie Ng im
Fach Deutsch, Emelie-Marie
Tölle (1,2) für ihre Leistungen
im Fach Religion. Die Zeugnis-
seüberreichtenSilkeBárcenas,
Leiterin der gymnasialenOber-
stufe, Schulleiterin Dr. Anne
Brenner sowie die Fachlehrer.
Für die Musik sorgten das Or-
chester der Rhenanus-Schule,
feierlich, zurückhaltend, auf
den Punkt. Am Ende sang der
Jahrgang selbst. Ein Abschieds-
lied. Leise. Und lange nachklin-
gend. ELVAN POLAT

„Sie haben Wurzeln geschlagen“
Feierliche Verabschiedung des Abiturjahrgangs der Rhenanus-Schule

Zwischen Gestern und Morgen:Die Abiturklasse der Rhenanus-Schule mit ihren Tutoren. Ein stilles Gruppenbild, das von Verbun-
denheit erzählt, aber auch von Aufbruch. FOTOS: ELVAN POLAT

Sie spielten, was Worte nicht sagen konnten: Das Orchester der Rhenanus-Schule gab dem Abschied eine Stimme.

Die Abiturientinnen
und Abiturienten
HeleneAmlung,Emanuel
Bormuth, JawidCortis (Bad
Sooden-Allendorf), Lennox
Göttlicher (Kleinvach),Miriam
Heise (Dietzenrode),Clayton
Hentschel (Meinhard-Jestädt),
FreyaHerbich (Witzenhau-
sen),Melissa Imhäuser (Ah-
renberg,Würdigungmusikali-
scherSchwerpunkt),Mattis
Kämmer (BadSooden-Allen-
dorf), FinnKiebach(Weiden),
PaulLeuschner (Ellershausen),
AntoniaMeister (Auszeich-
nungDeutschLK),Catheryn
Ng(BadSooden-Allendorf),
JonasNeuenroth(Asbach-
Sickenberg),AnnikaOrding
(BadSooden-Allendorf), Luisa
Propf (Lindewerra,Auszeich-
nungDarstellendesSpiel),
NicoReiß (BadSooden-Allen-
dorf),NilsBenediktSchanze
(Berkatal-Frankershausen),
EmiliaSchmedes (Unterrie-
den),HelenaStitz (Auszeich-
nungDarstellendesSpiel),
Emelie-MarieTölle (BadSoo-
den-Allendorf), JanTschense
(Oberrieden), LuiseMiriam
Wiltner (BadSooden-Allen-
dorf,AuszeichnungFranzö-
sischGK)

Hann.Münden –AllesWissens-
werte über die Lebensweise
von Bibern, die auch in Hann.
Münden leben: Das haben Kin-
der und Erwachsene kürzlich
bei einem Info- und Erlebnis-
nachmittag im Gastraum der
Spiegelburgerfahren.
BrittaWaldmann, Biberbera-

terin beim Naturschutzbund
NABU im Altkeis Münden, de-
monstrierte an mitgebrachten
Objekten und Fotos, wie Biber
aussehen, leben und woran ih-
re Biberburgen zu erkennen
sind. Sie klärte unter anderem
über den Bau der unterWasser
liegendenBiberbautenauf.
Sie berichtete, wie sich die

Verbreitung der Biber seit den
siebziger Jahren entwickelt
hat. Ausgangspunkt waren in
Bayern ausgesetzten Paare:
Mittlerweile ist das Tier an Ful-
da,WeserundWerraangekom-
men.
Waldmann erklärte, woran

Biber zuerkennen sind.VonBi-
bern angenagtes Holz, ihre ge-

trockneten Hinterlassenschaf-
ten oder ein Biberfell konnten
bei Britta Waldmann betrach-
tet oder angefasst werden. Be-
eindruckend war das Gebiss
mit den langen Nagezähnen.
Die Zuhörer erfuhren, dass sie
beständignachwachsen.
Auch zur „Kelle“, dem Biber-

schwanz, konnte sie etwas er-
zählen. Er wird neben den
Schwimmhäuten an den Hin-
terfüßen zum Schwimmen be-
nutzt. Wegen seiner Schuppen
seiderBibervonMönchenzum
Fisch erklärt worden, erläuter-
te Waldmann. Deshalb war er
eine Delikatesse in der Fasten-
zeit.

Im19. Jahrhundert
unerbittlichgejagt

Begehrt waren sein dichtes
FellunddasBibergeil.Eswurde
alsHeilmittelverwendet.Uner-
bittlich gejagt, sei der Biber im
19. Jahrhundert nahezu ausge-
storben. Heute ist er streng ge-
schützt. Töten der Tiere und

Zerstören der Bauten seienmit
hohenGeldstrafenverbunden.

Speziell fürKinder
aufgelegtesBuch

Ein speziell für Kinder aufge-
legtes Kinderbuch vermittelte
alle Informationenüberdas Le-
benderBiberinansprechender
Weise und ergänzte den Vor-
trag Waldmanns. Bilder des
von Kinderbuchautorin Gud-
run Opladen aus Hann. Mün-
den mitgestalteten Kinder-
buchszeigtesie imKamishibai,
einemjapanischenErzählthea-
ter.
Es unterstützte kinderge-

rechtdieBildergeschichteüber
das Leben einer Biberfamilie.
Gespannt hörten Kinder und
Erwachsenebei der unterhalts-
am vorgetragenen Geschichte
derBiberfamilie Biggi undBob-
bi zu. AutorinGudrunOpladen
veröffentlicht in der Umwelt-
bildungsreihe„Drachenhut“.

HARALD SCHMIDT

Von der „Kelle“ bis zum Gebiss
Biberberaterin und Autorin klären über in Münden lebenden Nager auf

Informierten über das Leben der Biber: Kinderbuchautorin Gudrun Opladen (links) und Britta
Waldmann, Biberberaterin vom NABU. FOTO: HARALD SCHMIDT



Anzeige

Jetzt um dieVorsorge kümmern!
Auf Unfall, Krankheit oder
Tod vorbereitet – mit dem
praktischen Ordner Ihrer
Heimatzeitung.

Es kann schnell gehen: Ein un-
achtsamer Moment und das
Leben ist nicht mehr, wie es
war. Ein Unfall, eine schwere
Krankheit, ja selbst das fort-
schreitende Alter verändert
alles. Ob Krankenhausaufent-
halt, Pflegefall oder Tod – An-
gehörigemüssen nicht nurmit
der Situation und ihren Gefüh-
len klarkommen. Sie stehen
auch vor einer Vielzahl an Fra-
gen: Welche Bankkonten und
Versicherungen gibt es? Wur-
de eine Vorsorgevollmacht er-
teilt? Existieren Patientenver-
fügung oder Testament?

Wer sich frühzeitig Gedanken
über seine Wünsche macht
und die wichtigsten Informa-
tionen entsprechend vorbe-
reitet, erspart sich und seinen
Liebsten im Fall der Fälle eine
Menge Zeit, Stress und Ner-
ven. Doch wo anfangen? Und
was gilt es zu beachten? Hier
hilft der praktische Vorsorge-
ordner unserer Zeitung weiter.
Übersichtlich zusammenge-
fasst und verständlich erklärt
finden Sie darin die wichtigs-
ten Kategorien.

In jedem Kapitel können wich-
tige Fakten notiert und Doku-
mente aufbewahrt werden.
Vordrucke, Erläuterungen und
Tipps helfen bei Unklarheiten
oder Unsicherheit weiter. So
ist am Ende alles Notwendige
strukturiert auf A4-Blättern zu-
sammengefasst und kann ge-
sammelt im Ringordner aufbe-

wahrt werden. Zudem bietet
der Ratgeber Ihnen Entschei-
dungshilfen, rechtliche Infor-
mationen und Unterstützung
sowie Adressen, bei denen
Sie – oder Ihre Angehörigen –
Hilfe finden.

Ein kleiner Einblick in
die Kapitel des Vorsorgeord-
ners:

1. Persönliches
Hier tragen Sie persönliche
Daten zu Ihrer Person ein. Wie
sieht Ihre Wohnsituation aus?
Welche Verträge, Mitglied-
schaften und Abonnements
sind aktuell? Welche Onlineac-

counts nutzen Sie? Auch Versi-
cherungen undWissenswertes
zur Rente finden Sie hier.

2. Finanzen
Welche Konten haben Sie bei
welcher Bank?Welche Zu- und
Abgänge werden verbucht?
Bestehen weitere Anlagen wie
Immobilien, Bausparverträge
oder Fonds? Hinterlegen Sie
auf den Seiten auch Angaben
zur Kontovollmacht
für andere Personen.

3. Vollmachten
Dieser Punkt bezieht sich auf
die Vorsorgevollmacht und die
Betreuungsverfügung. Sie fin-

den ausführliche Erklärungen,
die Sie beim Ausfüllen der Sei-
ten unterstützen.

4. Krankenhauseinweisung
In diesem Kapitel können Sie
eine persönliche Checkliste
hinterlassen, an der sich Ihre
Angehörigen orientieren kön-
nen, falls Sie in ein Kranken-
haus eingeliefert werden müs-
sen. Außerdem finden Sie hier
Informationen und Vordrucke
zur Patientenverfügung sowie
einen Organspendeausweis.

5. Testament
Die nächste Kategorie dient
der Zusammenstellung sämtli-
cher Informationen zur Erbfol-
ge. Außerdem finden Sie und
Ihre Nachkommen wissens-
werte und wichtige Hinweise
zur Erbschaftssteuer.

6. Todesfall
Nutzen Sie diesen Raum für
persönliche Notizen, Adres-
sen und nützliche Hinweise.

DerVorsorge-Ordner ist erhält-
lich in allen HNA-Geschäfts-
stellen sowie unter shop.hna.
de für 19,99 € bzw. 24,99 €
ohne Abonnement (weitere
Informationen entnehmen Sie
der Infobox unten). Doch der
Wert für Ihre Liebsten ist im
Ernstfall unbezahlbar. Mit dem
praktischen Inhaltsverzeichnis
bewahrt man Ordnung und
hat alle essenziellen Unterla-
gen auf einen Blick griffbereit.

Auch ist Platz für persönli-
che Notizen und Hinweise.
Schließlich ist es wichtig, dass
der persönliche Wille auch in
schwierigen Zeiten gewahrt
wird – und das erfordert vor
allem eines: Wissen.

Viele Menschen haben Angst,
später mal ein Pflegefall zu
werden – durch einen Unfall,
eine schwere Krankheit oder
einfach durch das fortschrei-
tende Alter. Mit dem prakti-
schen Vorsorgeordner kann

man gelassener in die Zukunft
blicken, schwierige Themen
einfach vermitteln und sich für
einen Ernstfall wappnen. Weil
sich mit der Zeit auch Lebens-
umstände und Bedürfnisse än-
dern, erlaubt es der Ringord-
ner jederzeit, die Sammlung
zu erweitern oder einzelne Do-
kumente wieder zu entfernen.
So bleibt er stets aktuell.

Sich mit Themen wie dem
Ernstfall auseinandersetzen,
ist natürlich nicht immer leicht.
Allerdings betrifft Vorsorge je-
des Alter. Es hilft, sich frühzei-
tig damit auseinanderzuset-
zen – und so die Liebsten in
schwierigen Zeiten zu entlas-
ten.Warten Sie damit nicht, bis
es zu spät ist!

Dank des Inhaltsverzeichnisses
behält man den Überblick, wel-
che Dokumente wo zu finden
sind.

Neben zahlreichen Erklärungen
sind auch Dokumente wie ein
Organspendeausweis im Vor-
sorgeordner enthalten.

Um den eigenen Willen festzu-
halten, gibt esChecklisten– zum
Beispiel für den Todesfall.

Sie möchten vorsorgen?
Dann bekommen Sie hier Ihr persönliches Exemplar:

Vor Ort: in allen HNA-Geschäftsstellen
Online: shop.hna.de
Per Telefon: 0561 203 2030
Der Preis: 19,99 Euro für HNA-Abonnenten

(Normalpreis: 24,99 €)
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Hann. Münden – Bei der Jäger-
schaft Münden sind in den ver-
gangenen Jahren immer mehr
Frauen auf die Pirsch gehen.
DochnochimmeristeseineBe-
sonderheit, dass eine Frau den
Vorsitz des fast 600 Mitglieder
starken Vereins hat. In der 70-
jährigenVereinsgeschichteder
Jägerschaft Münden ist Stefa-
nie Goldmann die erste Frau,
diediesesAmtausübt.

Erfahrunginder
Vorstandsarbeit

Wegen des guten Rufes der
Jägerschaft Münden hat sie
sich entschieden, ihren Jagd-
schein dort zu machen und ist
im Anschluss dabei geblieben.
Seit 2016 begleitet sie die Prü-
fungen der Jungjäger und war
außerdem im erweiterten Vor-
stand tätig.DorthatGoldmann
bereits Erfahrungen in Vor-
standsarbeit sammelnkönnen.
„Doch es ist schon anders“,
stellt die Vorsitzende fest. „Frü-
her war ich eine Randfigur,
heute bin ich diejenige, die
auchdie Jägerbriefeübergeben
darf. Eigentlich wollte ich das
AmtderVorsitzendennichtan-
nehmen, weil ich eine kleine
Tochter habe und die Vorstan-
darbeit viel Zeit in Anspruch
nimmt“. Doch es hätte sonst
niemand machen wollen und
so habe sie sich dafür entschie-
den, auchweil ihre Familie voll
hinter ihr stehe. „Ich bin auch
dieerste Jägerin innerhalbmei-
ner Familie“, erzählt Stefanie
Goldmann. Ihr Ehrenamt als
Ortsheimatpflegerin von Lip-

poldshausen hat sie zu Guns-
ten des Vorsitzes in der Jäger-
schaftaufgegeben.
„Grundsätzlich habe ich

Freude an der Vorstandsarbeit
und ich bin auch ein wenig
stolz darauf“, gesteht die Jäge-
rin.SiehabesichmitUnterstüt-

zung des Vorstandes und der
Obleute gut eingearbeitet. Es
hättenanfangs vieleBehörden-
gänge, Gespräche und Tele-
fonate unter anderemmit dem
Landkreis, dem Kreisjäger-
meister, den Geldinstituten,
dem Steuerberater und dem

Notar stattgefunden. Doch in-
zwischen ist Normalität einge-
treten. Die Mitglieder, zu de-
nen zahlreiche Männer, auch
im gestandenen Alter, gehö-
ren, akzeptieren es, dass eine
Frau das Zepter in der Hand
hält. Viele positive Rückmel-

dungen würden zeigen, dass
die Mitglieder froh seien, dass
siedasAmtübernommenhat.
Zu den Jägerschaften Göttin-

gen, Duderstadt und Osterode
hat die Vorsitzende in kurzer
ZeiteinengutenKontaktaufge-
baut, es finde ein gegenseitiger

Austauschstatt.
Auf die Frage, ob sie etwas

verändernmöchte undwie der
Blick in die Zukunft aussieht,
erwidert sie, dass das Radnicht
nochmal erfunden werden
müsse.„Vielesbleibtso,weiles
gut ist, Kleinigkeiten sind ver-
besserungswürdig, das habe
ich mit den Obleuten bespro-
chen“. Die Hegeschau, der
zweijährige Jägerball, der Bau-
ernmarkt haben immer viel
Zuspruch gefunden und wer-
den weiterhin im Jahrespro-
grammbleiben.
Ihre eigene Jagdleidenschaft

bleibt jetzt allerdings etwasauf
derStrecke,genausowiedasre-
gelmäßige Joggen.Dennneben
der Vorstandarbeit möchte die
Mutter und Ehefrau die Zeit ih-
rer Familie und den zwei Hun-
den, Deutsche Drahthaar, wid-
men. Auch Haus und Garten
nehmenvielZeit inAnspruch.

PETRA SIEBERT

Sie schreibt Vereinsgeschichte
Stefanie Goldmann ist als erste Frau Vorsitzende der Jägerschaft Münden

Stefanie Goldmann ist die „Herrscherin“ über fast 600 Jägerinnen und Jäger. FOTO: PETRA SIEBERT

ZUR PERSON

Stefanie Goldmann hat ei-
neAusbildung als Reisever-
kehrskauffrau (heute Tou-
rismuskauffrau) in einem
Mündener Reisebüro ab-
solviert. Danach stand ein
Studium in den Bereichen
GermanistikundKulturan-
thropologie in Göttingen
an, eingebunden ein Aus-
landssemester in Paris. Da-
nach zog es sie ins dörfli-
che Leben nach Lippolds-
hausen zurück. zpy
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Hessisch Lichtenau – Ge-
schafft! 45 Gymnasiasten der
Lichtenauer Freiherr-vom-
Stein-Schule haben ihr Abitur
inderTasche. ImRahmeneiner
Feierstunde überreichten am
späten Donnerstagnachmittag
im großen Saal des Bürgerhau-
ses die stellvertretende Schul-
leiterin Anke Petersen zusam-
menmit Oberstufenleiter Mar-
kusMeisterundden jeweiligen
Tutoren im Beisein der Famili-
enangehörigen den Schülerin-
nen und Schülern ihre Reife-
zeugnisse. Und ihre Leistun-
genkonnten sich sehen lassen:
13Abiturientenhattenbei ihrer
Durchschnittnote eine „1“ vor
demKommastehen.
Das beste Abitur mit einer

glatten „1“ erreichte Sara Mary
Valerie Koch. Sie wurde nicht
nur für ein Stipendium der
DeutschenStudienstiftungvor-
geschlagen, sondern auch mit
dem e-fellows-Stipendium aus-
gezeichnet. Da alle mit einem
Notenschnitt von 1,6 und bes-
ser das Stipendium erhalten,
durften sich auch Konrad Ro-
bert Dziurla (1,1), Lea-Marie
Horn (1,1), Alina Schmidt (1,2),
Mico Dippel (1,3), Finja Ruhnau
(1,3), LinaSophieBomke (1,4) so-
wie Selina Schulz und
Chayenne Röll (beide1,6) über
dieAuszeichnungfreuen.
Koch und Dziurla räumten

auch bei der Verleihung der
Preise ihrer Tutoren für beson-
dere Leistungen in den Kursen
ab. Beide sowohl in den Fä-
chern Chemie und Physik, in
denensiemitdemPreisderGe-
sellschaft Deutscher Chemiker
und der Deutschen Physikali-
schen Gesellschaft ausgezeich-
net wurden. Dziurla hatte sich
außerdem mit seinen überra-
gendenLeistungenimFachMa-
thematik die Mitgliedschaft in
der Deutschen Mathematiker-
Vereinigung verdient. Koch
war zudem für ihre Leistungen
im Fach Deutsch ausgezeich-
net worden. Als weitere Preis-
träger imFachChemiewurden

auch Lina Sophie Bomke und
SimonAdler indieGesellschaft
Deutscher Chemiker aufge-
nommen. Für ihre Leistungen
im Fach Englisch erhielten
Svenja Breitenstein und Lena
Mayer eine Anerkennung so-
wie Lea-Marie Horn für das
FachEthik.
Den Kanzler-Feige-Preis der

StadtHessischLichtenaufürso-
zialesEngagementnahmPinar
Karaarslan aus der Hand von
Bürgermeister Dirk Oetzel ent-
gegen.Ein letztesMalengagier-
te sich die Abiturientin mit ih-
rer Abschlussrede für den Jahr-
gang, marschierte selbstbe-
wusst als Vertreterin einer
Generation, die mit dem Um-
gang moderner Medien bes-
tens vertraut ist, mit dem
Smartphone als Speicherort
ihresRede-Beitrags inderHand
zum Rednerpult. Immer wie-
der klinge dieser eine Satz im
Ohr „Noten definieren uns
nicht“,hattesiezuBeginnihrer
Ansprache in den Raum ge-
stellt und an einer Reihe von

Beispielen deutlich gemacht,
wie oft man im Laufe seines
Schullebens einfach in eine
Zahl verpackt werde, der Nu-
merus Clausus dabei nur eine
Station sei. „Ich glaube, wir
sind mehr als Noten, mehr als
Zahlen auf dem Blatt Papier.
Wir sind Menschen mit Träu-
men, mit Zielen, mit Zweifeln,
mit Mut und mit Hoffnung“,
dürfte sie vielen aus der Seele
gesprochenhaben.
Landrätin Nicole Rathgeber

gab zu, schon beim musika-
lisch untermalten Einlaufen
der Abiturienten eine Gänse-
haut bekommen zuhaben.Mit
dem Zitat von Albert Einstein
„EsgehtinderSchulenichtdar-
um, Fakten zu lernen, sondern
dasDenkenzu trainieren“, hat-
te Bürgermeister Dirk Oetzel
allen Abiturienten verdeut-
licht, dass Bildung wesentlich
mehr ist als das reine Auswen-
diglernen von Information. Es
gehe darum, kritisch zu sein,
kritisch zu denken, Probleme
zu analysieren und vor allem

im folgenden auch Probleme
zu lösen. Als Vertreterin des El-
ternbeirats bedankte sich Jessi-
ca Vaupel bei den Lehrkräften:
„Mit Ihnen steht und fällt das
Leben der Schülerinnen und
Schüler!“
Zum Auftakt sagte Anke Pe-

tersen: „Ich habe junge, kom-
petente Erwachsene kennen-
gelernt, die sichmit kritischen
Themen auseinandersetzen –
für die die Nutzung moderner
Medien Alltag ist. Die bereit
sind, den Herausforderungen
desKlimawandelszubegegnen
undaktiv aneiner besserenZu-
kunft zu arbeiten“, war sie voll
desLobes.
NachdemEinlaufenmitmu-

sikalischer Untermalung wur-
de bei der Zeugnisausgabe jede
und jeder Einzelne nach dem
Aufrufen mit seinem individu-
ellen Musikwunsch auf die
Bühnebegleitet. Außerdembe-
geisterte der Schulchor mit
mehreren Beiträgen. Traditio-
nell setzte der „Irische Reisese-
gen“denSchlusspunkt. zlr

Sie haben die Reifeprüfung bestanden
45 Gymnasiasten der Freiherr-vom-Stein-Schule haben das Abitur absolviert

Der Abiturjahrgang der Freiherr-vom-Stein-Schule 2025 mit Schulleitung und Tutoren. FOTO: LOTHAR RÖSS

Die Abiturientinnen und Abiturienten
Kernstadt:FenjaBreitenstein,MaximilianFischer,SophiaFi-
scher,Paula-CeliaHeisterberg,AlexanderJudt,Charles-Samuel
Kiehlmann,CorneliusBenediktKliebe,LauraKurek, Mathi
JannisLichtenau,LenaMayer,LuisaCelineOtte,ClemensPflü-
ger,ShayenneRöll, FinjaRuhnau,AlinaSchmidt,SelinaSchulz,
NilsSpindler
Fürstenhagen:SimonAdler, LisaBlumenstein, LinaSophie
Bomke, Mico Dippel,DanaJane Sander, LeaAlisaTrieschmann
Friedrichsbrück:: Lia Iglinski, LilyWetzel
Hopfelde:LouisBlumenstein
Quentel:BenNoelHeinemann
Retterode:NicoAschenbrenner
Walburg:FelicitasDorkasBurgheim,ArzuCetin,SarahHorn
Wickersrode:KonradRobertDziurla
Großalmerode:
Kernstadt:SaraMaryValerieKoch
Laudenbach:Lea-MarieHorn,MichelleMakarev
Rommerode:EmmaHartmann,EmmaKuhrmann,Lena-Marie
Stephan
Helsa:
Kerngemeinde:DanielaDimovaPetrova
Eschenstruth:PhoebeStückrad
Kaufungen:PinarKaraarslan,ThomasKlippert
Meißner:Mirabela-MariaTatuc
Waldkappel-Bischhausen:AnnaMargaretBrooks
Ringgau-Datterode:LeonieKuhlmann

Hann. Münden –UmeinenBei-
trag zur Bewusstseinsbildung
für regionale Baukultur zu leis-
ten, haben die Schüler der Be-
rufseinstiegsklasse (BES) 2
Technik der Berufsbildenden
Schulen (BBS) Münden unter
der Leitung von Fachlehrer
Martin Schuldes zwei Fach-
werkwände gebaut. An zehn
Schultagenhaben fünf Schüler
die Wände angefertigt. Ideen-
geber war der Förderverein
Mündener Altstadt e.V., der
dies im Rahmen des Gesamt-
projektes Lehmbaustelle in
Auftraggegebenhat.
Den SchülernunddemFach-

lehrer zollte Harald Wegener,
Vorsitzender des Förderver-
eins, anschließend Anerken-
nung für die Arbeit. Das Säge-
werk Fehrensen hat das benö-
tigte Eichenholz und den Zu-
schnitt für die Herstellung der
beiden Fachwerkwände ge-
sponsert. Der Transport vom
Sägewerk zu den BBS hat das
Fuhrunternehmen Grote kos-
tenfreiübernommen.
Eine der beiden Fachwerk-

wände wird dauerhaft dem
Mittelalterdorf Steinrode zur
Verfügung gestellt. Dort wur-
den in der Vergangenheit bei
Veranstaltungen und Besu-
chen von Schulklassen bereits

FachwerkwändemitLehmaus-
gefachtundzuHäusernzusam-
mengebaut.
„Jetzt sind alle Häuser fertig

und deshalb sind wir dem För-
derverein Mündener Altstadt
unddenBBSsehrdankbar,dass
wir diese Lehmbauwand be-
kommen“, sagt Bettina Sanger-
hausen Koordinatorin vom
Team Mittelalterdorf Steinro-

de.
Die zweite Wand soll Kin-

dern bei städtischen Veranstal-
tungen dieMöglichkeit bieten,
die Gefache mit Lehmbaustei-
nen auszumauern. „Wie schon
bei zurück liegenden Veran-
staltungen sehen wir mit Freu-
de, dass bereits die kleinsten
Kinder für handwerkliche Tä-
tigkeiten zu begeistern sind“,

sagteWegener.
Die Wand soll nun stadtnah

aufgebaut werden, Gespräche
mit der Stadt und dem Land-
kreis haben stattgefunden. „In
Kooperation mit dem Bürger-
treff haben wir einen Standort
favorisiert“, macht Wegener
deutlich. Gedacht sei, sie in der
Nähe des Interkulturellen Gar-
tens auf dem Tanzwerder auf-

zustellen. Sollte Hochwasser
drohen,würdedas THWunter-
stützen, um einen schnellen
Rückbauzuermöglichen.
MartinSchuldes ist esbei sol-

chen Arbeitenwichtig, die jun-
gen Menschen für das Hand-
werk zu begeistern und deut-
lich zu machen, dass auch im
Handwerk eine berufliche Kar-
rieremöglich ist.
EinerderSchüleristTylerHe-

ring. Mit Holz zu arbeiten, ma-
che ihm Spaß, sagt er, auch
wenn er diesen Berufszweig
nicht einschlagen werde. He-
ring beginnt eine Ausbildung
alsLogistiker.
Schulleiter Markus Keuneke

unterstützt solche Vorhaben
gerne. „Da entsteht was Blei-
bendes und es bringt Abwechs-
lung indenSchulalltag“.

PETRA SIEBERT

BBS-Schüler bauen Fachwerk
An den Berufsbildenden Schulen entstanden zwei Wände

Freude, dass die Fachwerkwände fast fertig sind, herrscht nicht nur bei den Schülern, sondern
auch bei Harald Wegener (vierter von links), Jens Wilhelm (sechster von links), Martin Schuldes
(fünfter von rechts) und Bettina Sangerhausen (rechts). FOTOS: PETRA SIEBERT

Fachwerkwände an der BBS Münden: Andi Shala, Haradin
Qusm und Erald Haxhia bei der Arbeit. Der Förderverein Mün-
dener Altstadt e.V. hatte das Projekt angestoßen.
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Scheden – Der Mielenhäuser
Chor „Juvenis Cantare“ eröff-
nete das Jubiläumskonzertmit
dem Lied „Wir sind da“. Da wa-
ren nicht nur die Sängerinnen
und Sänger des Jubiläums-
chors. Auch andere Chöre ka-
men, um das 25-jährige Beste-
henmit ihnenzufeiern.
Nach dem ersten Lied griff

Anja Gerke, Vorsitzende des
Chores und Sängerin der ers-
ten Stunde, zumMikrofonund
ließ die vergangenen Jahre in
einem locker lustigen Rück-
blickaufleben.
„Vor 25 Jahrenhatte ein ganz

junger Chorleiter die Chorge-
meinschaft Luther übernom-
men,nachdemwirfast30Jahre
unter Herrn Gerstenberg er-
folgreichgesungenhatten.Die-
ser jungeMusikerweckte in ei-
nigen Sängern und Sängerin-
nendie Lust“, soAnjaGerke. Es
sei die Lust auf junge Musik,
PopundGospel, auch englisch-
sprachig, aber immer mit viel
Rhythmus gewesen. Zunächst
alsProjektchorwurdederneue
Chor „Juvenis Cantare“ ge-
gründet und es war der Start
fürvieleerfolgreicheAuftritte.
„Ein junger Mann, gerade 18

Jahre, mit Charme und Charis-
ma, gut aussehend, rank und
schlank, führte zueinemChor-
boom in Mielenhausen. Man
könnte sagen: Mit Speck fängt
manMäuse, oder neue Besen...
ihr wisst schon“, so Gerke la-
chend. So seien es zeitweise
knapp35SängerundSängerin-
nen gewesen und es wäre im-
mer schade gewesen, dass so
wenig Platz in der ersten Reihe
war, bei diesemneuenChorlei-
terLarsBücker.

ChöreausderRegion
kamenzumJubeltag

Seit 2006 leitet Reinhold
Stamm den Chor. Am vergan-
genen Sonntag waren zum Ju-
beltag einige in der Region be-
kannte Chöre gekommen. Ob
es der Chor „Flaxtöne“ mit un-
ter anderem auch einem tradi-
tionellen südafrikanischen
Lied war oder der „Polizeichor
Göttingen“ mit dem Shanty
„The Wellerman“, das neben
dem donnernden Applaus
auch zu Begeisterungsrufen
ausdemPublikumführte.
„Danke, der Chor hat immer

ein wenig Sorge, wennwir die-
ses Lied in der Kirche singen“,
bedankte sich die Chorleiterin
des Chores „Frauenchor Lö-
dingsen“, Lilli Scharf, nach
dem Lied „Schrei nach Liebe“
lächelnd. Nach der Pause mit
Sektempfang, brachte der
„Projektchor Lödingsen“ mit
Liedern von Udo Jürgens wie
„Ich war noch niemals in New
York“oder„Immerwiedergeht
die Sonne auf“ erneut
Schwung in die Reihen, der
ChorBelcanto sang„Nowletus
sing“. Nicht treffender hätte

dieses Lied seinkönnen fürdie-
senTag.
Während die Chöre sangen,

stimmtenoftdieMitgliederder
anderen Chöre, auf den Bän-
ken im Zuschauerraum sit-
zend,mitswingendbei den Lie-
dern mit ein. Der gemeinsame
SpaßamSingenundanderMu-
sik verband an diesen Tag alle
Chöre und Besucher des Kon-

zerts inderSt.MarkusKirchein
Scheden. Mit den Liedern „Re-
genbogenfarben“, „Take a
Chance on me“ und der vom
Publikum eingeforderte Zuga-
be „Thosewere the days“ been-
dete „Juvenis Cantare“ dieses
Treffen der Chöre – eine Veran-
staltung,dieunterdemNamen
Chornachmittag lief, aber
mehrwar. MARGITTA HILD

25 Jahre „Juvenis Cantare“
Chor feierte Jubiläum in Scheden

Der Mielenhäuser Chor „Juvenis Cantare“ eröffnete das Jubiläumskonzert in Scheden mit dem Lied „Wir sind da“. FOTOS: MARGITTA HILD

Mit dem Shanty „The Wellerman“ begeisterte der Polizeichor Göttingen das Publikum.

Auch die Flaxtöne tratenauf.DerDirigentdesChores, LarsBücker,hatteeinst„JuvenisCantare“
gegründet.

Auftritt des Frauenchores Bühren, aus dessen Reihen bei dem
Lied „Ich will keine Schokolade“ spontan Schokoladenkonfekt
ins Publikum flog.

Lustiger Rückblick: Anja Gerke, Vorsitzende und Sängerin der
ersten Stunde, ließ die vergangenen Jahre wieder aufleben.


